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Bretagne: Mit dem Wohnmobil ins Hammam
Bei schönstem Frühlingswetter öffnen in der Bretagne die Campingplätze endlich wieder ihre Pforten! Gleich drei von ihnen überraschen in dieser Saison mit einem ausgefeilten Spa-Bereich und beweisen mit dieser gelungenen Kombination, dass Wellness längst nicht mehr Sache teurer Hotels ist.
Umgeben von Meer ist die Bretagne die Heimat der Thalassotherapie und des Wellness‘: Schon seit mehr als 100 Jahren wissen die Bretonen die heilende Kraft des Meerwassers und des milden Klimas für unser Wohlbefinden zu nutzen. Doch nicht nur Körper und Geist, sondern auch Camping und Wellness harmonieren in der Bretagne perfekt miteinander:
Im „Garten des Wohlbefindens“ können sich die Gäste mit warmen Jasmin-Masken und Körperpeelings verwöhnen lassen. Wer nach dem Segelturn zum Archipel der Sieben Inseln in die Sauna oder in den Whirlpool möchte, der ist auf dem 4-Sterne-Campingplatz „Spa Le Ranolien“ in Ploumanac’h an der Rosa-Granit-Küste genau richtig.
Auch der Zeltplatz „Le Mané Guernehué“ an der Küste des Golfs von Morbihan hat allerlei zu bieten: Während ein Wellness-Tag mit ausgiebigen Besuchen in der Sauna und im Dampfbad für Entspannung sorgt, bringen Insel-Hopping in einer der schönsten Buchten der Welt und ein Spaziergang durch das historische Vannes reichlich Abwechslung in das Fotoalbum der Bretagne-Urlauber.
In Bénodet an der Südwestküste der Bretagne befindet sich der familienfreundliche Wellness-Campingplatz „L’Escale Saint Gilles“: Wer möchte, kann sich hier im riesigen tropischen Wasserpark richtig austoben, bei Wassergymnastik und Fitnesskursen Körper und Geist in Schwung bringen, Paul Gauguins Städtchen Pont-Aven erkunden oder sich im Wellness-Bereich einfach dem süßen Nichtstun hingeben.
Weitere Informationen zu diesem Thema bieten die Internetseiten www.bretagne-reisen.de und http://wellness.brittanytourism.com/.
Vorschläge für individuelle Pressereisen zu diesem Thema finden Sie im Pressebereich des Tourismusverbands der Bretagne unter www.bretagne-reisen.de. 


Die Bretagne
Die Halbinsel im Nordwesten Frankreichs ragt 300 Kilometer weit in den Atlantischen Ozean und erstreckt sich über die vier Départments Ille-et-Vilaine, Morbihan, Côtes d’Armor und Finistère. Letztgenannter Name leitet sich vom lateinischen „finis terrae“ ab und bedeutet zu Deutsch „das Ende der Welt“.
200.000 der vier Millionen Bretonen, darunter auch mehr und mehr junge Leute, sprechen heute noch Bretonisch, die letzte keltische Sprache in Europa. Während „Breizh“ das bretonische Wort für Bretagne ist, wird der Ausruf „Be Breizh!“ häufig verwendet, um einem guten Freund viel Glück oder viel Erfolg zu wünschen. Er ist auch eine Einladung der gastfreundlichen Bretonen an die Welt, sich von ihrer Region begeistern zu lassen.
Ihre Natur unterscheiden die Bretonen in Armor, das Land am Meer, und Argoat, das Land der Wälder. Mit mehr als 2.700 Kilometern Küste ist die Bretagne nicht nur eine beliebte Wassersport- und Baderegion, sondern auch die Wiege der Thalassotherapie. Die Wälder des bretonischen Hinterlands laden zum Wandern, Radfahren und Mountainbiken ein. Einzigartige Sehenswürdigkeiten wie die Rosa Granitküste im Norden und die Landzunge Pointe du Raz im Westen locken jedes Jahr zahlreiche Besucher in die Bretagne. Weitere Informationen finden Sie unter www.bretagne-reisen.de. 
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